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Einladung zur ganztägigen Fortbildung 
„Curriculum – Seh’ ich aus, als ob mich das interessiert?“ 
Bedingungen einer guten Kooperation zwischen Museum und Schule 
am 13.09.2010 im LWL- Industriemuseum Dortmund 
 
 
Liebe Kollegen und Kolleginnen, 
 
mit diesem Schreiben lade ich Sie ganz herzlich zur oben genannten Fortbildung am Montag, dem 
13.09.2010 in das LWL Industriemuseum Dortmund ein. 
(Bitte beachten Sie die Änderung des Veranstaltungsortes!) 

 
Die Schulen in NRW befinden sich im Umbruch. Schulen stellen sich täglich dem Spagat zwischen 
Individualisierung von Lernprozessen und zentralen Prüfungen. Immer stärker greift der Staat mit Vor-
gaben in die Schule ein. Lernen wird zeitlich verdichtet, verkopft und immer weniger Zeit bleibt für 
außerschulische Aktivitäten. 
Was heißt dies in der Konsequenz für die Zusammenarbeit zwischen Museen und Schulen?  
Je mehr Museen und Schulen voneinander wissen, umso besser können beide miteinander kooperie-
ren. 
In dieser Fortbildung werden wir unser Wissen zu äußeren und inneren Schulstrukturen vertiefen, 
lernen Curricula zu lesen und in Kooperation mit Schulen umzusetzen. 
Die Leitung dieser spannenden und hoch aktuellen Fortbildung übernimmt die Museumspädagogin  
Anette Plümpe.  
 
Entgelt:  15,- €  für Mitglieder des Landesverbandes und Studenten 
              25,- €   für Nicht-Mitglieder 

Bitte halten Sie den Teilnehmerbetrag vor Beginn der Fortbildung in bar und passend bereit. 

 
Programm und Tagesablauf: 
 
10.15 – 12.15         I. Teil 
Incl. Kaffeepause       Schulische Rahmenbedingungen 
 
12.15 – 13.00         Mittagspause  
 
13.00 – 15.45         II. Teil 
       Curricula lesen   (Gruppenarbeit in Workshopform)  
 
 
Anmeldung bis 03.09.10 bei Anja Hoffmann        
Referentin für Bildung und Vermittlung, LWL - Industriemuseum 
 
E-Mail: anja.hoffmann@lwl.org 
Telefon: 0231/ 69 61 139    Mobil: 0172- 2081605 
Fax: 0231/ 69 61 114 
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Die Teilnehmerzahl ist auf max. 25 Personen begrenzt. 
Die genaue Adresse und Anfahrtsskizze siehe unten. 
 
 
Ich freue mich auf eine rege Teilnahme und grüße herzlich 
 
Irmgard Gercke 
 
 
2.Vorsitzende des Landesverbandes Museumspädagogik NRW 
 
Grüner Weg 9a 
52223 Stolberg 
Tel.: 02402/82760 
Email: irmgard.gercke@freenet.de 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
LWL- Industriemuseum  
Zeche Zollern II/IV 
Westfälisches Landesmuseum für In-
dustriekultur 
Grubenweg 5                                         
44388 Dortmund 
Tel. 0231 69610 

industriemuseum@lwl.org 
Bei Anfahrt mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln vom Hauptbahnhof Dortmund 
zu beachten: 
R-Bahn RB 43 (Nordwestbahn), jeweils stündlich (Fahrtzeit ca. 18 Min.) 
 
Hinfahrt: Dortmund Hbf ab 5:32 stündlich bis 18:32 (Richtung Dorsten),  
i.d.R. ab Gleis 23 bis Haltestelle Do- Bövinghausen, dann 5 Min. Fußweg zur Zeche laut Plan  
 
Rückfahrt: Do- Bövinghausen ab 6:04 stündlich bis 21:04 (Richtung DO Hbf) 
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